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Liebe Freunde des Düsseldorfer Schachs, 

ein ereignisreiches Schachjahr neigt sich dem Ende zu. Das für den Schachbezirk wichtigste Thema war 
der Rücktritt von Günter Proena vom Bezirksvorsitz nach mehr als 30 Jahren. Ich wünsche ihm an 
dieser Stelle nochmals alles Gute für seine Genesung. 

Für den Schachbezirk Düsseldorf waren im letzten Jahr viele Vereine erfolgreich. Egal, ob diese Erfolge 
nun am Brett mit dem Erhalt der Bundesliga (DSV 1854 und Gerresheim) oder auch im Fernschach 
(Ratingen und Gerresheim) erreicht wurde. Aber auch Einzelerfolge konnten gefeiert werden. Alles und 
jeden hier zu nennen, würde bei Weitem den Rahmen sprengen. Ich denke, dass Sie jeweils über das 
Düsseldorfer Schach und auch die neu entstandene Homepage des Bezirks auf dem Laufenden ge- 
blieben sind. Einen herzlichen Glückwunsch an alle Sieger! 
Das Jahresende ist auch der Moment, an dem ich allen Organisatoren im Hintergrund danken möchte, 
ohne die die Ausübung ein Stück schwieriger wäre. Das sind aber nicht nur meine Vorstandskollegen, 
Redakteur, ~ebrnaster oder DWZ-~eaufträ~ter, sondern insbesondere die Vereinsfunktionäre ohne die 
es keine Vereinsturniere. Mannschaftsmeldunaen und S~ielabende aeben würde. Vieles erscheint den 
Mitgliedern der Vereine Selbstverständlich, w 2  es bereiis gut vorbereitet wurde. Jedoch steckt immer 
eine Menge geopferte Freizeit und Initiative dahinter, die bedacht werden sollte. Daher möchte ich an 
dieser Stelle besonders den Vorständen der Clubs des Düsseldorfer Schachbezirks danken. 

Das kommende Jahr 2007 wird insbesondere durch die Neuformierung des Bezirksvorstandes neue 
Herausfordemnaen bringen. Voraussichtlich am 24.2.2007 wird die Jahreshau~tversammluna einen 
neuen vorsitzenden undweitere Ämter zu besetzen haben. Eberhard ~ießner'scheidet als ~ässierer 
aus. Da ich lhnen bereits vor einigen Wochen meine Bereitschaft zur Kandidatur als 1. Vorsitzender 
erklärt habe, könnte sich eine Neuwahl des 1. Spielleiters im Falle Ihrer Zustimmung ergeben. Wolfgang 
Ehrich würde hierfür zur Verfügung stehen und Frank Hammes ist zu einer Kandidatur als 2. Spielleiter 
bereit. Holger Knäble stellt sich zur Wahl als Kassierer, so dass wir lhnen seitens des Vorstandes bereits 
frühzeitig personelle Vorschläge machen möchten. Sie sind erneut wie schon vor Wochen in meinem 
letzten Rundschreiben herzlich eingeladen, sich selbst oder andere Personen vorzuschlagen. Durch 
eine regelmäßigere und umfassendere Kommunikation, die bislang sehr positives Feedback erfuhr, 
möchte ich Sie fortwährend über aktuelle Geschehnisse informieren. 

Für das neue Kalenderjahr und die zweite Saisonhälfie wünsche ich Ihnen, Ihren Familien und allen 
weiter siehe Seite 2 
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Düsseldorfer Schach 

Freunden eine gesunde und erfolgreiche Zeit. Helfen Sie alle mit, dass der Schachbezirk und alle 
Vereine weiter Spaß am Hobby und Erfolg auf dem Brett haben. Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihre 
gesteckten Ziele privat, beruflich aber auch schachlich erreichen. 
Thomas Stetz, 
2. Vorsitzender, Schachbezirk Düsseldorf 

Mitgliedermeldung 
Alle dem Schachbezirk Düsseldorf 
angeschlossenen Vereine werden an die Mit- 
gliedermeldung, 
aufgeteilt nach Senioren (geb. bis 31.12.88), 
Junioren (geb. zw. 01.01.89 und 31.12.92) und 
Schüler (geb. zw. 01 .01.93 und 31.12.1996), 
gegliedert in männlich und weiblich, erinnert. 
Kinder (geb. ab 01 .O1 .I 997) sind beitragsfrei. 

Diese Meldung muß mit der Meldung an den 
LSB übereinstimmen. 
Bitte senden Sie die Meldung bis zum 
31.12.2006 in doppelter Ausfertigung an 
Eberhard Bießner, Cranachplatz 2, 
40235 Düsseldorf. Die Meldung muß spätestens 
am 14.01.2007 eintreffen. 
Thomas Sterz, 2. Vorsitzender 

Nachrichten aus dem Bezirk 
Das nächste Miiteilungsblatt erscheint irn Februar 2007. Redaktionsschluss ist 
der 31.01.2007. 

DSK l - SK Ratingen I 
DSKll - Gerresheim IV 
SFD 1975 1 - DSK V 
Gerresheim I - Oberbilker SV II 
SK Ratingen III - DSK VII 
DSK VI - SC Erkrath I 
SG Kaarst I -Gerresheim II 
TuS Nord I - DSZ 2000 1 
Oberbilker SV III - TuS Nord II 
Gerresheim lll - DSZ 2000 11 

Alle anderen Vereine hatten Freilos. 

2.Runde: 

SK Ratingen III - DSK II 
SFD 1975 11 - DSZ 2000 1 
DSK 111 - TuS Nord II 
SK Ratingen II - DSK IV 

Vierer-Pokal 

0,O-4,0 
3,5-0,5 
2,5-1,5 
3,5-0,5 
3,O-1 ,O 
0,5-3,5 
2,5-1,5 
0,5-3,5 
1,O-3,0 
2,o-2,0 

(BW 2-3) 

SG Kaarst I - SV Hilden I 
SFD 1975 1 - SC Erkrath I 
SK Ratingen I - Oberbilker SV I 
DSZ 2000 11 - Gerresheim I 

3.Runde: 

DSK III - SK Ratingen I 
SG Kaarst I - DSK II 
DSK lV - DSZ 2000 1 
SFD 1975 1 - Gerresheim I 

Halbfinale: 

DSK II - Gerresheim I 
DSZ 2000 1 - DSK III 

Finale: 
DSK III - DSK II 
(zu spielen bis zum 23.12.2006) 

Bei den Halbfinalbegegnungen konnte der DSK III mit nur 3 Spielern gegen das favorisierte DSZ 2000 
mit 3-1 triumphieren. Die zweite Uberraschung gelang dem DSK II mit einem 2,5-1,5-Sieg gegen Gerres- 
heim I. Dabei behielt Anna Rudolph an Brett 1 in einem Zeitnotkrimi gegen Christoph Nogly die Nerven. 
Heiner von Bünau gewann gegen Mariusz Kotarski. Axel Berndt und Christian Luncescu remisierten 
gegen Thomas Trella und Markus Köhler. 
Das Endspiel im Bezirkspokal lautet deshalb für alle Experten überraschend DSK III - DSK II. 



Düsseldorfer Schach 

Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft 
und 

Bezirks-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 
Beim SK Ratingen wurde die Blitz-Einzelmeisterschaft und beim SV Hilden die Blitz-Mannschafts- 
meisterschaft ausgerichtet. Leider gab es bei beiden Turnieren erneut nur eine geringe Beteiligung. 

Bei der Bezirks-Blitz-EM waren sechs Spieler und eine Spielerin am Start. 
Bezirks-Blitz-Einzelrneisterin wurde Anna Rudolph vom DSK, die in dem doppelrundig gespielten 
Turnier nur einen halben Punkt abgab. 1. Rudolph, 11,5 Pkt. 2. Zaika, 8,O Pkt. 3. Rößler, 6,5 Pkt. 4. 
Bröker, 5.5 Pkt. 5. Verfürden, 5,O Pkt. 6. Bakshi, 3,5 Pkt. 7. Trornmer, 2,O Pkt. 

Mit acht Mannschaften wurde in Hilden am 18.1 1.06 die Bezirksblitz-Mannschaftcmeisterschaff 
ausgetragen. Abgesagt hatten die Erkrather, dafür sprang kurzfristig die SG Benrath ein. 
Mit einem Brettpunkt Vorsprung siegte etwas überraschend die Mannschaft des DSK II (Rudolph, 
Rybarczyk, Moissidis und Berndt) vor den favorisierten Gerresheimern, die mit Solodovnichenko, Stets, 
T. Kober und Finke (Ersatz: Zujewski) antraten. 
Der Sieg des DSK II ist allerdings hochverdient, gewannen sie doch mir 3,s-0,s (!) gegen die starke 
T ~ p p e  der SF Gerresheim. Vorberechtigt für die NSV-Meisterschaft sind noch DSK I und das DSZ 
2000. Die anderen Mannschaften blieben ohne Chance. 

Nr. 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

Mannschaft 
DSK II 
SF Gerresheirn 
DSK l 
DSZ 2000 
SV Hilden I 
SV Hilden II 
DSK III 
SG Benrath 

Pkt. 
12 
12 
11 
9 
5 
4 
3 
0 

Die Sieger auf dem Foto von links nach rechts: 
Michael Moissidis, Axel Berndt, Anna Rudolph, 
Klaus Rybarczyk. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Ratinger SK 1950 e.V. 
Gunther Voß 
Serhat Atac 

Sgem Kaarst 1912135 e.V. 
Guido Gohres 
Andi Bodnariu 
Juliane Bach 

SG Neuss-Norf e.V. 
Daniel Hecker 
Jakob Böttcher 
Darius Lux 
David Zhang 
Tony Zhang 

Vorläufige Spielberechtigungen: 

Rang-Nr.: 77 
Rang-Nr.: 78 

Rang-Nr.: 48 
Rang-Nr.: 49 
Rang-Nr.: 50 

Rang-Nr.: 28 
Rang-Nr.: 29 
Rang-Nr.: 30 
Rang-Nr.: 31 
Rang-Nr.: 32 

SFD 1975 e.V. 
Claus-Peter Zetzsche 
Tom Liesegang 
Lars Hoffmann 
Harald Schindler 
Gabriel Bobner 

TuS Nord 
Patrick Schmidt 

SC enpassant 
Werner Buchal 

Oberbilker SV 
Andrej Florian Brinkmann 

Rang-Nr.: 55 
Rang-Nr.: 56 
Rang-Nr.: 57 
Rang-Nr:. 58 
Rang-Nr.: 59 

Rang-Nr.: 33 

Rang-Nr.: 16 

Rang-Nr.: 31 
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Bezirkseinzelmeisterschaft 
Anläßlich des 20-jährigen Vereinsjubiläurns fand bei den Schachfreunden Gerresheirn die Bezirkseinzel- 
meisterschaft statt. Die unerwartet starke Beteiligung erinnert an alte Zeiten. In den letzten Jahren war 
die Zahl der Meldungen doch sehr dürftig. Darüber hinaus war das Turnier auch so stark besetzt wie 
lange nicht mehr. Ein herzlicher Dank geht an den Ausrichter! 

Nach 7 Runden Schweizer System gab es ein totes Rennen zwischen FM Christoph Nogly (SF Gerres- 
heim) und FM Lars Stark (DSK). Lars Stark verzichtete auf den fälligen Stichkampf und somit ist 
Chnstoph Nogly Bezirksmeister. Herzliche Gratulation! 

Auf den Qualifikationsplätzen gilt bei Punktgleichheit die Fortschrittswertung (Sumrnenwertung). Somit 
sind noch Markus Köhler (SF Gerresheim) und Felix Polinsky (Oberbilker SV) für die Teilnahme an der 
NSV-Meisterschaft qualifiziert. 

Endstand: 

Rang I Teilnehmer DWZ 

01. FM Nogly,Christoph 2219 
02. FM Stark,Lars 2384 
03. Köhler,Markus 2140 
04. Polinsky,Felix 1947 
05. Schmoll,Heinz 1998 
06. Hagen,Peter 2120 
07. von Bünau,Heiner 2107 
08. Bröker,Clemens 1936 
09. Westenberger,Klaus 1847 
10. FM Mühlenhaus,Sven 2172 
11. Werner,Michael 1964 
12. Angermünde,Dirk 1974 
13. Sapkowski,Wieslaw 1941 
14. Rößler,Wolfgang 1842 
15. Hammes,Frank 1897 
16. Siernes,Robert 1996 
17. Kappelt,Jörg 2158 
18. Piepenbreier,Peter 1928 
19. Heyn,Peter 1758 
20. Rumrnelshaus,Heinz 1773 
21. Dr.Engels,Gottfried 1939 
22. Dr.Dobrinac,Michael 1743 
23. Isdepski,Marcus 1785 
24. Autiero,Giovanni 1730 
25. Westermann,Walter 1788 
26. Bießner,Eberhard 1841 
27. Neurnair,Cedric 1599 
28. Bakshi,Raj 1643 
29. Zujewski,Pawel 1613 
30. Schietsch,Rolf 1428 
31. Gordeeva,Vitalia 1465 
32. Schlüter,Michael 1645 
33. Madlo-Thiess,Franziska 1608 
34. Said,Kamal 1521 
35. Mainzer,Alexander 1484 
36. Dobberstein,Werner 1525 
37. Korneli,Hans 1422 
38. Schüller,Reinhard 1483 

Verein 

Gerresheim 
DSK 
Gerresheirn 
SV Oberbilk 
Gerresheim 
DSV 1854 
DSK 
TuS Nord 
TuS Nord 
SV Oberbilk 
SGBenrath 
Gerresheim 
Gerresheirn 
DSV 1854 
DSZ 2000 
DSZ 2000 
SV Hilden 
DSK 
DSV 1854 
DSV 1854 
Gerresheim 
SFD 
SV Hilden 
DSK 
SV Hilden 
DSK 
SC Erkrath 
TuS Nord 
Gerresheim 
Gerresheirn 
Gerresheirn 
SV Oberbilk 
Gerresheim 
SV Oberbilk 
SC Erkrath 
Gerresheim 
Gerresheirn 
SV Oberbilk 

Punkte Pkt Surn Buchh 

6-0 24.0 29.0 
6.0 24.0 28.5 
5.0 20.5 29.0 
5.0 18.0 23.0 
5.0 17.0 22.0 
4.5 20.0 32.0 
4.5 18.5 30.0 
4.5 17.0 24.0 
4.5 17.0 22.5 
4.0 19.5 32.5 
4.0 19.5 26.0 
4.0 18.5 24.0 
4.0 18.0 24.5 
4.0 17.0 28.0 
4.0 17.0 28.0 
4.0 13.0 19.5 
3.5 19.5 32.0 
3.5 16.0 25.5 
3.5 14.0 24.5 
3.5 13.5 25.0 
3.5 13,5 23.5 
3.5 13.0 24.0 
3.5 13.0 23.0 
3.5 12.0 21 .o 
3.0 12.5 27.0 
3.0 12.0 24.5 
3.0 12.0 24.0 
3.0 11 .O 23.0 
2.5 10.0 24.5 
2.5 9.5 26.5 
2.5 6.5 17.5 
2.0 11 .O 27.0 
2.0 8.0 21.0 
2.0 7.0 17.0 
2.0 4.5 18.5 
1.5 5.5 21.5 
1.5 5.0 19.5 
1.5 4.5 18.5 
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Bezi rkswe bseite 
Die Homepage des Schachbezirkes Düsseldorf (www.schachbezirkduesseldorf.de) ist seit einigen 
Monaten in der Hand von Alexander Mainzer vom SC Erkrath. 
Ubersichtlich, umfangreich und mit vielen neuen Ideen hat Alexander Mainzer die Webseite neu 
gestaltet. Wir möchten uns an dieser Stelle ausdrücklich für diese gelungene Arbeit bedanken. 

' Mit dem folgenden Beitrag wendet sich Alexander Mainzer an alle Schachfreunde des Bezirkes: 

Sehr geehrte Bezirksrnitglieder, 
das Erscheinen dieser Ausgabe des DS möchte 
ich nutzen, um auf die neue Bezirkswebseite 
aufmerksam zu machen, deren Betreuung ich 
seit September übernommen habe, nachdem 
die vorherigen Webmaster aus Zeitgründen von 
ihrem Amt zurückgetreten waren. Ich habe bis- 
her ein sehr positives Feedback bekommen - 
wofür ich mich an dieser Stelle bedanken 
möchte. Konstruktive Kritik ist selbstverständlich 
jederzeit willkommen, ebenso wie neues Materi- 
al für die Homepage. Mein Ziel ist es, eine 
dynamische Seite bereit zu stellen, deren Inhalt 
von möglichst vielen Redakteuren schnell und 
ohne technisches Know-how aktualisiert werden 
kann. 
Folgende Features werden bereits angeboten: 
umfangreiche TabellenlSpielberichtelSpiel- 
pläneIEinzelergebnisse mit neuer DWZ-Berech- 
nung aller Ligen, in denen die Vereine des SBD 
vertreten sind, Ausschreibungen und Ergebnisse 

der offiziellen Bezirksturniere, ein Turnierkalen- 
der für Veranstaltungen der Bezirksvereine, 
News und das DS online. 
Als nächstes möchte ich einen Newsletter aus- 
arbeiten, über den nach Themen sortiert (Spiel- 
ergebnisse, Nachrichten, Ausschreibungen ...) 
Bezirksmitteilungen verteilt und archiviert wer- 
den können. 
Nach Fertigstellung der ersten Version wäre es 
wünschenswert, dass sich ein Webteam bildet, 
das die Betreuung dauerhaft übernehmen 
könnte, damit die Bezirkswebseite nicht mehr 
zum absoluten Stillstand kommt, wenn der 
Webmaster über einen längeren Zeitraum ver- 
hindert ist, wie es in der vergangenen Saison 
der Fall war. Wer Interesse daran hat mitzuar- 
beiten, kann sich gerne an mich wenden. 
Mit vielen Grüßen und viel Spaß mit der neuen 
Bezirkswebseite! 

Alexander Mainzer (SC Erkrath 1973) 
webmaster@schachbezirkduesseldorf.de 

Nachrichten aus den Vereine 
SG Neuss-Norf e.V. 
Giovanni Autiero gewinnt @ Neusser- 
Schnellschachopen'06. 
Der neue Spielabend der SG 
Neuss-Norf e.V. wurde mit 

einem erfolgreichen Schnellschachtumier einge- 
weiht. 12 vereinsinterne Spieler, ein Kaarster 
und zwei DSK Akteure nahmen bei angenehmer 
Atmosphäre mit kleinen kostenlosen Bekösti- 
gungen am Turnier teil. Furios war nicht nur der 
verdiente 1 .Platz von Giovanni Autiero, sondern 
das auch der 2.Platz an den DSK-Spieler 
Eberhard Bießner ging. Einziger Neusser auf 
dem 'Siegertreppchen' ist Vorjahressieger 
Göksel Korkmaz, welcher durch das Turnier 
führte. Es wurde ein Rundenturnier in 2 Gruppen 
gespielt. Giovanni mit 6,517 und Göksel mit 616 
waren klare Gruppenerste. Im Halbfinale 
besiegte Giovanni durch einen groben Patzer 

von Georg Nawrath seinen Gegner rasch. 
Spannender verlief das andere Semifinale 
hschen  Eberhard und Göksel. Remis mit 
einem anschliessendem 1 :0 in einer Blitz~artie 
brachten ein kurioses Finale zustande. 
In dieser letzten Partie gab sich der Sieger keine 
Blöße mehr, obgleich sein Vereinskollege gute 

Chancen hatte. 

***** Oberbilker SV 1960 *+***** 
BI** *6. 0 Ab dieser Saison wird der 

Oberbilker SV seine Heimspiele 
NICHT mehr in der Caritas- 

Begegnungsstätte in Oberbilk austragen. 
Der Spielabend am Dienstag ist davon 
allerdings nicht betroffen. 
Die Adresse unseres neuen Spiellokals für die 
Mannschaftskämpfe lautet nun: 
Netzwerkraum der Caritas-Begegnungsstätte 
Liebfrauen (in Flingern), 
Flurstraße 57a, 40235 Düsseldorf 



Auswärtige triumphieren beim 
3. Ludwig-Engels-Open! 
Im Gemeindesaal der Philippus- 
kirche in Lorick tickten am 26. 

~ u ~ u c d i e  Schachuhren. 44 Schachspieler aus 
14 Vereinen hatten sich beim erneut sehr stark 
beseizten 3. Ludwig-Engels-Turnier des Düssel- 
dorfer Schachvereins 1854 eingefunden, das 

erstmalig offen ausgeschrieben war. In zwang- 
loser Atmosphäre - ohne Startgebühren und 
ohne großartige Preise -wurden in 7 Runden 
15-~inuten-~ärtien nach Schweizer System 
ausaefochten. Unter den Auaen des Großmeis- 
ters- Ludwig Engels wachtein Gestalt einer 
Tonbüste persönlich über das Gelingen -ergab 
sich ein bis zum Schluß spannendes Turnier. 
Vorjahressieger Markus Köhler büßte seine 
Chancen auf den Tumiersieg durch eine Nie- 
derlage in der vorletzten Runde gegen Felix 
Polinsky ein und wurde schließlich Siebter. In 
der letzten Runde verdarb dann auch Bernd 
Dahm durch ein Remis gegen Mikhail Eltsin 
seine guten Aussichten auf den Tumiercieg. 
Daher konnte Gerd Große-Frintrop schließlich 
dank eines Sieges über Peter Hagen triumphie- 
ren, er erhielt unter großem Beifall der Schach- 
gemeinde den Siegerpokal überreicht! 
Ein großes Turnier spielte auch Jörg Kucheyda. 
Als Leuchttürme des gastgebenden DSV 1854 
landeten Peter Hagen, Armin Bier und Jochen 
Hubbertz auf den Plätzen 6,8 und 11. 
Danke an alle Teilnehmer für ihr Fairplay; danke 
auch an die effiziente Turnierieitung von Wolf- 
gang Rößler sowie alle im Hintergrund wirken- 
den Kräfte, die dieses gelungene Turnier ermög- 
licht haben! 

Endergebnis: 1. G. Große-Frintrop (SF Buer) 
617, 2. B. Dahm (Ford-SF Köln), 3. J. Kucheyda 
(SG Gladbeck), 4. F. Polinsky (SV Oberbilk). 

rfer Schach 

DSZ 2000: 
Das DSZ 2000 hat seit dem 
14.1 1.06 ein neues Spiellokal. 
Gespielt wird weiterhin am 
Dienstag irn ehemaligen 

Pförtnerhaus im Stadtwerke-Park, Ketiwiger Str. 
45,40233 Düsseldorf. Das Pförtnerhaus befin- 
det sich genau gegenüber des Schwimmbades 
Düsselstrand hinter den blauen Schutzwänden 
mit der Aufschrift " Strandstraße ". 
Ab Dezember wird daher auch das Monatsblitz- 
turnier jeweils am ersten Dienstag des Monats 
in der neue Spielstätte stattfinden. Auch Gäste 
sind bei uns immer herzlich willkommen. 

1 - SF Gerresheim 
Anne Burghoff erhält 
Fernschach-Männer-GM-Titel! 
Anne Burghoff hat beim Fern- 

I schachkongress in Dresden den 
Fernschach-GM-Titel dep~änner-~ategorie" 
erhalten. Sie beendete eine gut stehende Partie 
Remis. um diesen Titel sicheizustellen. 
Eine phantastische Leistung der letzten Jahre I findet somit Ihren Hohe~unkt. Hedichen 
Glückwunsch und ~espekt vor dieser Leistung. 
Anne ist die erste deutsche, die diesen Tiel 
erhält und erst die zweite Frau weltweit!! 

SV 
Hilden 1922 
Seniorenmeisterschafk 
Sieger der 9. Seniorenstadt- 

rneisterschaft wurde ~ & n d  Schimmel mit 5,5 
Pkt.17 vor Wolfgang Ehrich (5 Pkt.) und Erwin 
Späte mit ebenfalls 5 Pkt. 19 Spieler nahmen an 
der Meisterschaft teil. 

I 22 Teilnehmer spielten um die Blitzschachstadt- 
meisterschait. Nach 15 Runden Schweizer 
System lag am Ende Ralph Wilczek mit 12 Pkt. 
vor Jörg Kappelt (11 Pkt.). Volker Nowik und 
Marco Sponhein folgten mit je 10,5 Pkt. 

Sommer-Turniersimultan: 
Auch in diesem Sommer fand das beliebte 
Simultanturnier statt. das über mehrere Runden 
an verschiedenen ~ a ~ e n  gespielt wurde. 
Jeweils 5 Spieler müssen bei einer Bedenkzeit 
von je 1 Stunde gegeneinander antreten. 
Gesamtsieger wurde Frank Wratschun vor 
Christoph Glowatz und Peter Haupert. 
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SCE A 1973 SC Erkrath 1973 
Erkrather Stadtmeister wurde 
Thomas Trella (SF Gerresheim 
86 1 SC Erkrath 1973). 

SdmhdU6E"b<m" Vize-Stadtmeister wurde Lars 
Stark (DSK I SC Erkrath 1973). 

b 
Erkrather Jugend-Stadtmeister wurde Jens 
Kotainy (Schachverein Turm Hohenlimburg). 

, Den Paula-Pitzen-Jugend-Wanderpokal gewann 
Ewald Fichtner (Schachclub Erkrath). 
Mehr Informationen und Bilder zur 
Stadtmeisterschaft: http://w-SC-erkrath.de 

SK Ratingen 1950 
Das Turnier um den Schiele- 
König ( 7 Runden Schweizer 
System, 14 Teilnehmer) gewann 
Horst Dieter mit 5,5 PM vor 
Walter Antz und Bemd Held. 

9 Jugendliche nahmen am Feit-Pokal teil. 
Sieger wurde das Neumitglied Pascal Schmidt, 
der im Finale gegen Julius Dietze gewann. 
Titelverteidiger Lars Piekenbrinck schied bereits 
in der 1. Runde aus und Jugendvereinsmeister 
Thomas Neufeind scheiterte im Halbfinale an 
Julius Dietze. 

Berichte von den Bundesligaspielen der SF Gerresheim 

CF Gerresheim - Turm Emsdetten 
In Düsseldorf wird auch in der Saison 06/07 

Gesamtergebnis: 2-6, das nicht den engen I Spielverlauf ausdrückt. 
wieder Schach in der zweiten Bundesliga ge- 
s~ielt. da die Schachfreunde Gerresheim letztes I 
Jahr Sensationell als mit Abstand nominell 
schwächstes Team dennoch das rettende Ufer 
erreicht hat. Auch beim Schach ist das zweite 
Jahr nach einem Aufstieg das schwerere und 
erneut tritt das Team um den Vorsitzenden und 
Teamkapitän Thomas Sterz als Außenseiter an. 
Wie schon im letzten Jahr musste die erste 
Mannschaft gegen einen der Top-Favoriten im 
Kampf um den Ausftieg ran - Turm Emsdetten. 
Im ~ o j a h r  hatte man mit einer 1-7 Niederlage 
keine auten Erfahrunaen gemacht. Gerresheim 
konntejedoch diesmal nahezu in Bestbesetzung 
antreten und gestaltete den Kampf langezeit 
offen. 
Die SFG boten ein enges Match und kämpften 
wie die Löwen. Nach einem remis am zweiten 
Brett von Orlov musste sich Spitzenspieler 
Solodovnichenko dem Großmeister Berelovich 
geschlagen geben. Lemanczyk konnte durchaus 
auf eine Punkteteilung hoffen. Doch er ließ die 
Remischance aus und verlor sein Spiel. Bei sei- 
nem Bundesliga-Debut stand der 16jährige 

, Aleksij Savchenko zwar materiell vorteilhaft, 
doch durch knappe Bedenkzeit spielte er nicht 
mehr die stärksten Züge und verlor. Dennoch 
eine gute Leistung. Sein Vater Vyacheslav ' machte es am dritten Brett besser und hatte 
sogar eine kleine Siegchance. Nach fast sechs 
Stunden Spielzeit einigten sich die Spieler aber 
auf ein Remis. Auch Dresen konnte in einer 
festgefahrenen Stellung einen halben Punkt 
erspielen. Selbiges gelang auch Kober gegen 
einen starken Emsdettener und in einer sehr 
schwierigen Partie. 

Dresen, Solodovnichenko, Orlov, Sterr, 
Lemanczyk, Stets, Heberla, Savchenko, Kober. 

SF Gerresheim - Hansa Dortmund 
Nach den ersten beiden kämpferisch starken 
Runden und dem ersten überraschenden 
Punktgewinn gegen die starken Bergheimer, 
mussten nun zwei Punkte gegen Hansa Dort- 
mund her. Glücklichennreise konnten wir erst- 
mals in Bestbesetzung antreten. Damit spielte 
Gerresheim in der nominell stärksten Auf- 
stellung, die es seit rund 20 Jahren auf Seiten 
eines Düsseldorfer Schachvereins gegeben hat. 
Das erste Mal spielte ein Großmeister für die 
Schachfreunde Gerresheim, da Bartek Heberla 
wenige Wochen zuvor den Titel verliehen 
bekam und damit sicher eines der größten 
Talente Polens ist. 
Die Gastgeber spielten allesamt recht flott. 
Besonders Thorsten Kober, der wenige Stunden 
zuvor nach jahrelanger Arbeit seinen Doktortitel 
verliehen bekam (Glückwunsch!), spielte zügig 



Düsseldorfer Damen spitze in der 2. Frauen-Bundesliga! 

Düsseldorfer Schach 

An ihrem ersten Turnienvochenende, das am 21.122.10. in Krefeld ausgetragen wurde, hatten die 
Damen des Düsseldorfer Schachvereins 1854 die Vertretunaen von WadaassenlDifferten (Saarland) 

und hatte rund 60 Minuten Zeitvorsprung. Hier 
ergab sich ein Vorteil für uns. Thomas 
Lemanczyk wähnte sich zwar in minimalem 
Vorteil, als er Remis angeboten bekam, nahm 
aber das Remis an. Frühzeitig konnte Dmitry 
Stets einen Bauern gewinnen und insgesamt 
hatten wir nach drei Stunden ein gutes Gefühl. 
Am zweiten Brett hatte Andrey Orlov seit der 
Eröffnung eine Remistellung auf dem Brett, was 
auch schlussendlich in einer Punkteteilung 
mündete. 
Thorsten Kober, der einen greitbaren doppelten 
Punktgewinn für Gerresheim vor Augen hatte, 
fiel er auf einen Trick herein, der ihn die Dame 
gegen Turm und Springer kostete. Jetzt liefen 
wir also sogar einem Rückstand hinterher. 
Doch am Spitzenbrett erkämpfe Yuri, der im 
Dezember ebenfalls zum Großmeister ernannt 
wird, aus der Defensive heraus einen vollen 
Punkt. Dmitry wickelte in ein Springerendspiel 
ab und konnte letztendlich sicher seinen ersten 

und Karlsruher SF 1853 11 als Gegner. Die ~üsseldorferinns, die nur dukh einen glücklichen umstand 
in der letzten Saison die Spielklasse erhalten konnten, wuchsen dabei über sich selbst hinaus und 
konnten, sehr zur Freude der Zuschauer, beide Begegnungen für sich entscheiden. Stellvertretend für 
die Kampfmoral der Amazonen sei die Partie von Yulia Sokalska gegen die Saarländerin Janine Ley 
genannt, die Yulia aus einer ganz hoffnungslosen Position heraus sogar noch gewinnen konnte! Damit 
übernahmen unsere Damen zugleich die Tabellenführung in der 2. Frauen-Bundesliga, Staffel 1, und 
können vorerst das Thema ,Abstiegu aus ihrem Sprachschatz verbannen. 

vollen Punkt in dieser Saison nach Hause 
fahren. Uli Dresen konnte seine Begegnung 
zwischenzeitlich ausgeglichen gestalten, musste 
aber dann doch die Waffen strecken und somit 
glich Hansa zum 3-3 aus. 
Bartek Heberla spielte eine wunderschön vor- 
getragene Partie. Der Großmeister bei fast 2600 
Punkten gehört zum engeren Kreis der Welt- 
spitze. Bartek gewann einen Bauern aus 
aggressiver Position und konnte diesen in den 
verdienten Sieg umwandeln. Somit war uns das 
4-4 sicher. 
Als letzter kämpfte noch Vyacheslav 
Savchenko. Vyacheslav, war er am Ende 
allerdings machtlos und musste aufgeben. 
Der doppelte Punktgewinn war zum Greifen nah 
und wir haben sicher eher erneut einen Punkt 
verloren als einen gewonnen, doch wir haben 
wieder bewiesen, dass wir ein gutes Team sind, 
die auch Tiefschläge wegstecken kann und 
weiter konzentriert spielen. 

Die nächsten beiden Runden finden am 02.103.12. in Düsseldorf statt, und zwar in Oberkassel, 
Gemünder Straße 5. Termine: 02.12. ab 14 Uhr gegen Hofheim, und 03.12. ab 09 Uhr gegen Mainz. 

Ergebnisse im einzelnen: 

Düsseldorfer SV 1854 - SF Wadgassen 4,5-1,5 

1 Sokalska,Jelena - Dietzen, C. 0 - 1 
2 Sokalska,Viktorija - Müller, E. 1 - 0 
3 Brenner-Wilczek,S. - Henschel, A. % - % 
4 Ringelstein,Gabriele - Thiery, J. 1 - 0 
5 Sokalska,Yulia - Ley, J. 1 - 0  
6 Meyer,Karin - Neumann,T. 1 - 0 

Karlsruher SF - Düsseldorfer SV 1854 2 - 4 

1 Scheynin, J. - Sokalska,Jelena - - + 
2 Schulz, T. - Sokalska,Viktorija % - % 
3 Landenberger, A. - Brenner-Wilczek,S. 0 - 1 
4 Wiesner, F. - Ringelstein.Gabriele % - % 
5 Schulz, S. - Sokalska,Yulia 1 - 0 
6 Hänsler, N. - Meyer,Karin 0 -  1 

Stand nach der 2. Runde: 

1. Düsseldorfer SV 1854 4 - 0 8.5 
2. SV Wattenscheid 1930 e. V. 3 - 1 8.0 
3. SV 1920 Hofheim a. Ts. e. V. 3 - 1 6.5 
4. TSV Schott Mainz 2 - 2  6.5 
5. SF WadgassenIDifferten e. V. 2 - 2 6.0 
6. Karlsruher SF 1853 e. V. II 1 - 3 5.0 
7. Krefelder SK Turm 1851 e. V. 1 - 3 4.5 
8. SK RE-Altstadt 06 0 - 4  3.0 

Kurz vor der Drucklegung erreichte uns das 
Ergebnis der 3.- und 4. Runde. Leider verloren 
die DSV-Damen gegen Hofheim mit 1,5-4,5 und 
gegen TSV Schott Mainz mit 0,5-5,5. Die Mann- 
schaft liegt nun mit 3 weiteren Mannschaften auf 
einem Mittelplatz in der Tabelle. 
Ausführlicher Bericht im nächsten Heft! 



Düsseldorfer Schach 

Jugendschach 
Jugendligen 

NRWJugendliga, Gr. A (Stand: 30.1 1.06) 
1; 

2. SV Welper l 
3. SF Köln-Mülheim II 
4. SV Eichlinghoven I 
5. OSC Rheinhausen I 
6. Brühler SK 2 1 
7. SF Gerresheim l 2 0 27 
8. SG Benrath l 2 0  2 0 4 4  

Rheinhausen l 
SV Welper I 

NRWJugendliga 

Rheinhausen l 
Eichlinghoven I 

1. Runde vom 10.09.06 

Eichlinghoven 1 19-12 
SG Benrath 1 20-12 

2. Runde vom 05.1 1.06 

SV Welper I 13-18 
Brühler SK I 22-10 

1 Ul2-Verbandsliga Gruppe 2 (Stand: 30.11.06) 

2. SV Wermelskirchen 
3. SFD 1975 
4. Turm Rheydt 2 2 10 
5. SG AI'. Solin en 2 1 

U12-Verbandsliga. Gr.2 1. Runde vom 22.10.06 
I SFD 1975 Spielfrei 
Wermelskirchen Turm Rheydt 10-06 
T. Schiefbahn Alj. Solingen 09-07 

U12-Verbandsliga, Gr.2 2. Runde vom 12.1 1.06 
Spielfrei Alj. Solingen 
Turm Rheydt T. Schiefbahn 04-12 
SFD 1975 Wermelskirchen 09-07 

Weitere Ergebnisse aus den Jugendligen liegen 
bis Redaktionsschluss leider nicht vor. 

Die Ergebnisse der NRW-Jugendliga wurden der Hornepage der Schachfreunde Gerresheim ent- 
nommen, die Tabelle der U12-Verbandsliga stammt von der Webseite des SFD 1975. Hinsichtlich der 
Brettwertung wurde im Jugendbereich eine grundlegende Andemng vorgenommen. 
Ab dieser Saison gilt für die Brettwertung folgendes: Sieg (egal ob gespielt oder kampflos) 3 Punkte, 
Remis 2 Punkte, Niederlage (aber angetreten) 1 Punkt, Niederlage (kampflos) 0 Punkte. 
Ein Sieg an einem Brett zieht also 3:l Wertung nach sich, bei einem kampflosen Sieg 3:O. Gewonnen ist 
der Mannschaftskampf, wer mehr Brettpunkte nach der vorgenannten Regelung erzielt. Unentschieden 
ist der Kampf, wenn gleich viele Brettpunkte erzielt werden. (im Normalfall 16:16). 
Für einen gewonnenen Mannschaftskampf werden in der Tabelle 3 Punkte, für einen unentschiedenen 2 
Punkte, für einen verlorenen, aber angetretenen 1 Punkt und für einen nicht angetretenen 0 Punkte 
gewertet, wobei in der Tabelle nur die positiven Punkte erscheinen. 
Diese Regelung ist sicherlich gewöhnungsbedürftig, erzieht aber zum kompletten Antreten bei Mann- 
schaftskämpfen und ermöglicht wegen der fehlenden halben Punkte eine bessere Veröffentlichungs- 
möglichkeit von Schachtabellen in der Presse. 
Durch diese Regelung wird das Ergebnis auch nicht veizerrt. Es wird halt immer ein Punkt fürs Antreten 
gegeben, egal ob Sieg, Remis oder Niederlage. Für Sieg kommen 2 Pkt., für ein Remis 1 Punkt hinzu. 

l i 

Bezirks-Blitzeinzelmeisterschaft der Jugend 

a Der SK Ratingen war erneut Ausrichter der Jugend-Bezirks-Blitzeinzelmeisterschaften. Heizlichen Dank 
an den Ausrichter! Die Gmppe U20 war schwach besetzt und wurde doppelrundig ausgetragen. Die 
Gmppe U16 war mit 12 Spielern gut vertreten. 
Endstand U20: 1. Michael Westphal (SFD) 6,5 Pkt., 2. Franziska Madlo-Thiess 5,5 Pkt., 3. Alexander 
Gaul 4,O Pkt., 4. Marc Sievert 3,O Pkt., 5. Sebastian Wilmes 1,O Pkt. 
Endstand U16: 1. Robert Schneider (Kaarst) 10.0 PM., 2. Ewald Fichtner 10,O Pkt., 3. Eiki Takeuchi 
8,O Pkt., 4. Thomas Neufeind 7,O Pkt., 5. Xenia Popova 6,5 Pkt., 6. Swetlana Biryuk 4,5 Pkt., 7. Daniel 
Reksten 4,5 Pkt., 8. Lars Piekenbrinck 4,O Pkt., 9. Barbara Wichtmann 4,O Pkt., 10. Daniel Popov 3,5 
Pkt., 11. Norman Traut 3,O Pkt., 12 llia Tikhomirov 1,O Pkt. 



Düsseldorfer Schach 

2. Bundesliga West 
2. Bundesliga West (nach der 3. Runde) 

1. SK Godesberg 3 5 16,O + 
2. SG Köln-Porz ll 3 5 13.5 
3. SVHoßieim 3 5 13,O 
4. SG Bochurn 31 3 4 13,5 
5. SvG Plettenberg 3 4 11,O 
6. SK Turm Emsdetten 3 3 13,5 
7. SF Gerresheim 3 2 10,O 
8. SC Hansa Dortmund 3 1 11,O J, 
9. Turm Bergheim 3 1 9,O J, 
10 TSV Schott Mainz 3 0 9,5 J, 

6,O-2,0 

SV Hofheim SG Bochum 31 4,5-3,5 

SF Gerresheim SC Dortrnund 4,O-4,O 
Plettenberg SK Emsdetten 4,5-3,5 
SG Köln-POR II SV Hofheim 4,040 

SF Gerresheim SK Emsdetten 2.0-6,O 
Solodovnichenko Berelovich 0,O-1 ,O 
Oriov, A. Feygin, M. 0,5-0,5 
Savchenko, V. Janssen, R. 0,5-0,5 
Stets, D. Spoelmann, W. 0,O-1,O 
Dresen, U. Richter, C. 0,5-0,5 
Kober, T. Kabatianski, A. 0,5-0,5 
Lernanczyk, T. Zurnsande, M. 0,O-I ,0 
Savchenko, A. Rothuis, V. 0,O-1 ,O 

Turm Bergheim SF Gerresheim 4,0-4,0 
Borovikov, V. Orlov, A. 0,5-0,5 
Inkiov, V. Savchenko, V. 0,O-1,O 
Drenchev, P. Stets, D. 1 ,0-0,O 
Dambacher, M. Dresen, U. 1 ,0-0,O 
Skulener, W. Lemanczyk, T. 0.0-1,O 
Buscher, M. Trella, T. 0,5-0,5 
Kaeser, U. Kotarski, M. 0,O-1,0 
Swinkels, R. Holderer, E. 1,O-0.0 

SF Gerresheim SC Dortmund 4,0-4,0 
Solodovnichenko Henrichs, T. 1 ,0-0,0 
Oriov, A. Klyuner, V. 0,5-0,5 
Savchenko, V. Kohlweyer, B. 0,O-1,O 
Heberla, B. Eismont, 0. 1 ,O-0,O 
Stets, D. Ackermann, H. 1,O-0,O 
Dresen, U. Mainka, G. 0,O-1,0 
Kober, T. Schunk, T. 0,O-1,0 
Lemanczyk, T. Remmler, V. 0,5-0,5 

Lesen Sie zum Bundesligastart der SF Gerres- 
heim auch die Spielberichte 

NRW-Klasse, Gr. 2 (nach der 3.Runde) 

1. Düsseldorfer SK I 3 6 16,O 4 
2. SF Katemberg ll 3 5 14,O + 
3. Bielefelder SK I 3 4 14,5 
4. SF Köln-Brück l 3 4 14,O 
5. SV Castrop-Rauxel l 3 3 13,O 
6. SC KS Hagen 3 3 11,5 
7. Brackweder SK 3 2 11,5 
8. SK Münster ll 3 2 11,O 
9. SF Monheim l 3 1 8,5 J, 

10 SG Bochum li 3 0  6 4 '  

SG Bochum I1 Düsseldorier SK 1,56,5 
Wyrich, M. De Gleria, F. - - + 

I Schlawin, M. Stark. L. 0.5-0.5 1 
L U ~ O ~ ,  S ~ a c k n k e l ,  P. : - + 

Dahrn, J. Straub, N. 0,O-1,0 
Kitte, S. Lupor, A. 0,5-0,5 
Weimann, M. Jajonek, R. 0,O-1 ,O 
Pilat, D. Müller, M. 0.0-1 ,O 
Stachnik, A. Kasnitz, M. 0,5-0,5 



NRW-Klasse, Gr. 2, 1. Runde vom 17.07.2006 
SG B O C ~ U ~  II 1,5-6,5 
Castrop-Rauxel SF Monheim 4,O-4,O 
SF Köln-Brück Katernberg 11 3,5-4,5 
Bielefelder SK SC KS Hagen 5,5-2,5 5 Stark, L. Apkhaidze, N. 1,O-0,O 

Lu~or. S. Korth. D. 0.0-1 .O 

NRW-Klasse, Gr. 2, 3. Runde vom 26.1 1.2006 
Castrop-Rauxel DSK l 3,O-5,0 
SF Köln-Brück SG Bochum 11 5,5-2,5 
Bielefelder SK SF Monheim 6,5-1,5 
Brackweder SK Katernberg 11 4,O-4,O 
SK Münster II SC KS Hagen 3,O-5.0 

~traub, N. Müschenich, S. 0,5-0,5 
Muschik, B. 0,O-1 ,O 

Müller, M. Seegers, H. 1 ,0-0,O 
Kasnib, M. Babar, M. 1 ,0-0,O 

1,o-0,o 

I Brackweder SK SK ~üns te r  11 3.5-4,5 1 
LI NRW-Klasse, Gr. 2, 2. Runde vom 29.10.2006 

. . 
SF ~onhekn  SF Köln-Brück 3,O-5,O 

Deleyn, G. Stark, L. 0,O-1 ,O 
van Dijk, T. Lupor, S. 1,O-0,O 
Topolewski, D. Straub, N. 0,5-0,5 
Böhnke, M. Lupor, A. 0,O-1,0 
Kaeding, R. Jajonek, R. 1,O-0,O 
Hille, R. Müller, M. 0,O-1 ,O 

t' 

Castrop Rauxel Düsseldorfer SK 3,O-5,O 

Regionalliga 
1. SG Elberfeld l 

DSK l SK Münster 11 4,5-3,5 
SC KS Hagen 
Katernbera II 

Brackweder SK 4'0-4'0 
Bielefelder SK 5.5-2.5 

Ratinger SK I 
SF Gerresheim II 
SF Erkelenz I 
SV 1922 Hilden I 
SK Turm Kleve I 
BSW Wuppertal I 
SG Hochneukirch I 
SV Rheydt I 
Düsseldorfer SK I1 

SG Bochum II Castrop-Rauxel 2,O-6,O 

Verband 

van Oosterom, C. De Gleria, F. 0,5-0,5 

(nach der 4.Runde) 
4 8 20,O + 
4 6 21,O 
4 6 18,O 
4 4 15,5 
4 4 14,O 
4 3 16,5 
4 3 15,5 
4 3 15,O 

Regionalliga 1. Runde vom 10.09.2006 
I BSW Wu~oertal Turm Kleve 4.0-4.0 1 
DSK II SV Rheydt 
SG Elberfeld SF Erkelenz 6,O-2,O 
Hochneukirch Gerresheim 11 3,O-5,O 

SV Hilden 33-4,5 

Verbandsliga Gr.1 
I 1. SG Duisbura-Nord - 
2. DSZ2000 
3. SG Velbert 
4. SF Moers 
5. PSV Du-Hochheide II 
6. SW Remscheid 
7. SC Turm Rurtal 
8. SC Solingen 1928 
9. ESV Großenbaum 
10. Sgem Nettetal 

Regionalliga 2. Runde vom 01.10.2006 
I Turm Kleve SV Hilden 3.5-4.5 1 
BSW Wuppertal DSK II 4,O-4,0 
SV Rheydt Elberfelder SG 33-43 
SF Erkelenz Hochneukirch 5,5-2,5 

Regionalliga 

ICGElb.„, 
Hochneukirch 
Ratinger SK 
SV Hilden 

Regionalliga 

SF Erkelenz 
SV Rheydt 
BSW Wuppertal 

3. Runde vom 22.10.2006 

BSW Wuppertal 45-3,5 
SV Rheydt 5,5-2,5 
SF Erkelenz 5,5-2,5 

4. Runde vom 12.1 1.2006 

SV Hilden 5,5-2,5 
Ratinger SK 1,5-6,5 
Hochneukirch 4,O-4,O 

(nach der 4.Runde) Verbandsliga Gr.2 
1. Mettmann-Sport 
2. Uedemer SK 
3. SF Gerresheim III 
4. OSC Rheinhausen 

4 5 16,O 5. Aljechin Solingen IV 
6. Springer St. Tönis 
7. SV Wesel 

4 2 14,5 8. SV Kamp-Lintfort 
4 2 14,5 U 9. SV MeiderichIRuhrort 
4 1 12,5 & 10. SC Ba er Uerdin en 

1 1  

(nach der 4.Runde) 
4 7 25,O + 

4 5 
4 5 17,O 
4 4 15,O 
4 3 16,O 
4 3 15,O 



Düsseldorfer Schach 

Verbandsliga Gr.1, 1. Runde vom 24.09.2006 
SF Moers DSZ 2000 4,O-4,0 
Du-Hochheide II SW Remscheid 4,545 
SC Turm Rurtal SG Velbert 3,5-4,5 
Solingen 1928 Großenbaum 5,O-3,O 
SG Du-Nord Sgem Nettetal 4,O-4,O 

Verbandsliga Gr.1, 2. Runde vom 15.10.2006 
1 DSZ 2000 Saern Nettetal 6.0-2.0 1 
SF Moers 
SW Remscheid 
SG Velbert 
Großenbaum 

SC Turm Rurtal 
Solingen 1928 

Du-Hochheide 11 3,5-4,5 
SC Turm Rurtal 5,O-3,O 
Solingen 1928 4,545 
SG Du-Nord 3,O-5,O 

3. Runde vom 05.1 1.2006 

SF Moers 3,O-5.0 
SW Remscheid 3,5-4,5 
SG Velbert 4,5-3,5 

Verbandsliga Gr.1, 4. Runde vom 19.1 1.2006 
1 DSZ 2000 Großenbaum 4,545 1 
SG Velbert Sgem Nettetal 4,545 
SW Remscheid SG Du-Nord 3,5-4.5 
SF Moers Solingen 28 5,5-2,5 

Verbandsliga Gr.2, 1. Runde vom 24.09.2006 I 
I Uederner SK Spr. St. Tönis 6,O-2,O 1 
Rheinhausen Gerresheim 111 5,O-3,O 
Kamp-Lintfort Alj. Solingen IV 5,040 
SV Meiderich SC Uerdingen 5,040 
SV Wesel 

Verbandsliga Gr.2, 2. Runde vom 15.10.2006 
0 

1 Spr. St. Tönis Mettmann-Sport 1,O-7,O 1 I 

1 
1 Uedemer SK Rheinhausen 2.0-6.0 1 
I Gerresheim III KampLintfort 5;0-3;0 1 '* 
Alj. Solingen IV SV Meiderich 5,5-2,5 
SC Uerdingen SV Wesel 1,5-6,5 

Verbandsklasse Gr. 1 
1. SK Xanten l 
2. SK Ratingen ll 
3. SK Uedem ll 
4. Sfr. Vonkeln l 
5. SV Wennelskirchen I 
6. Turm Krefeld ll 
7. SC Erkrath l 
8. Brett V. Kopp l 
9. ESK Wedau l 
10. SG Kaarst l 

Verbandsklassen 
(nach der 3 Runde) 
3 6 14,5 + Verbandsklasse Gr. 2 

1. Düsseldorfer SK III 
2. SF Heinsberg l 
3. SC Kevelaer l 
4. SFD 19751 
5. SV Ronsdorf l 
6. OSC Rheinhausen II 
7. BSW Wuppertal II 
8. TuS Nord l 
9. Turm Rheinberg I 
10. Sfr. Neviges l 

(nach der 3 Runde) 
3 6 17,5 + 
3 6 16,O 
3 6 15,5 
3 4 13,5 
3 3 12.5 
3 2 11.5 
3 2 11,o 
3 1 10,5 
3 0 7,O 8 
3 0 5.0 

Verbandsklasse Gr.1, 1. Runde vom 17.09.2006 Verbandsklasse Gr.2, 1. Runde vom 17.09.2006 
SC Kevelaer I Turm Rheinberg 5,O-3,O 

SK Xanten I SG Kaarst I 
Sfr. Vonkeln l Uedemer SK 11 2,O-6,O Rheinhausen II SF Heinsberg 1 3,O-5,O 
Wermelskirchen ESK Wedau l Sfr. Neviges I 

TuS Nord I SV Ronsdorf 1 4,O-4,O 

Verbandsklasse Gr.1, 2. Runde vom 29.10.2006 Verbandsklasse Gr.2, 1. Runde vom 29.10.2006 
SC Erkrath I Turm Rheinberg SV Ronsdorf I 
Brett V. Kopp I SK Xanten I SC Kevelaer I 

Uedemer SK II Wermelskirchen 4,O-4,O SF Heinsberg I Sfr. Neviges 1 6,5-1,5 
ESK Wedau I TuS Nord I 

12 



DUsseldorfer Schach 

Verbandsklasse Gr.1, 3. Runde vom 26.1 1.2006 

Sfr. Vonkeln I Brett V. Kopp 1 6,5-1,5 
Wemelskirchen SG Kaarst I 5,O-3,0 
SK Ratingen II Uedemer SK 11 4,O-4,O 

'1 

Verbandsklasse Gr.2. 3. Runde vom 26.1 1.2006 
I BSW Wpptal II Turm Rheinberg 6,O-2,O 1 
Rheinhausen II SC Kevelaer 1 3,O-5,O 
Sfr. Neviges I SFD 1975 1 2,5-5,5 
TuS Nord I SF Heinsberg 1 3,5-4,5 

DSK III 

Verbandsklasse Gr. 3 
1. SG Elberfeld ll 
2. Oberbilker SV I 
3. SK Ratingen III 
4. SK Turm Kleve II 
5. SV Wersten l 
6. Alj. Solingen V 
7. N Mehrhoog l 
8. SG Benrath l 
9. SG Velbert ll 
10. SV Großenbaum II 

(nach der 3 Runde) 
3 5 15,O + 
3 5 14,O 
3 4 14,O 
3 4 14,O 
3 4 13,5 
3 3 12,o 
3 2 10,5 
3 2 10,o 
3 1 10,o U 
3 0 7,O rlr 

Verbandsklasse Gr.3, 1. Runde vom 17.09.2006 
I Oberbilker SV I TV Mehrhoog 1 5,5-2,5 1 
SG Elberfeld II Großenbaum 11 6,5-1,5 
SV Wersten I Turm Kleve 11 5,O-3,O 
SG Benrath I SK Ratingen 111 2,O-6,O 
Al'. Solin en V SG Velbert 11 5,5-2,5 L, 

Verbandsklasse Gr.3, 2. Runde vom 29.10.2006 
TV Mehrhoog I SG Velbert 11 4,5-3,5 
Oberbilker SV I SG Elberfeld 11 4.0-4.0 . . 
Großenbaurn II SV Wersten 1 3,O-5,O 
Turm Kleve II SG Benrath 1 5,5-2,5 
SK Ratingen III Alj. Solingen V 4,O-4,O 

Verbandsklasse Gr.3, 3. Runde vom 26.1 1.2006 
I SG Elberfeld II TV Mehhoog 1 4,5-3,5 1 
SV Wersten I 
SG Benrath I 

Oberbilker SV I 
Großenbaum 11 5,5-2,5 3*5-4s5 1 

Alj. Solingen V Turm Kleve 11 2,5-5,5 
SG Velbert II SK Ratingen 111 4,O-4,O 

Bezirk 
Bezirksliga (nach der 4.Runde) 

I 1. DSV18541 4 12 23,5 + 1 
2. SV Hilden ll 4 12 20,5 
3. SF Gerresheim IV 4 8 19,5 1 
4. Düsseldorfer SK IV 4 7 17,O 
5. SFGrevenbroichI 4 4 14,5 
6. SC Erkrath ll 4 3 14,5 
7. SF Gerresheim V 4 3 13,5 
8. Düsseldorfer SK V 4 3 13,O 
9. SG Neuss-Norf l 4 3 12,5 U 
10. DSV 1854 11 4 3 11,5 4 

Bezirksliga, 2. Runde vom 01.10.2006 
SC Erkrath I1 DSK V 3,O-5,0 
SG Neuss-Norf I DSK IV 2,5-5,5 
DSV 1854 1 Grevenbroich 1 6.0-2.0 . . 
Gerresheim IV DSV 1854 11 5,5-2,5 
SV Hilden II Gerresheirn V 4,5-3,5 

Bezirksliga, 3. Runde vom 22.10.2006 
I Gerresheim V SC Erkrath 11 4.5-3.5 1 
DSV 1854 11 SV Hilden I1 3,O-5,0 
Grevenbroich I Gerresheim IV 4,O-4,O 
DSK lV DSV 1854 1 3,O-5,0 

1 DSK V SG Neuss-Norf l 2,5-5,5 1 
Bezirksliga, 4. Runde vom 12.1 1.2006 

DSV 1854 1 6,O-2,0 
Gerresheim IV DSK IV 
SV Hilden II Grevenbroich 1 4.5-3.5 

Bezirksliga, 1. Runde vom 10.09.2006 
SV Hilden II SC Erkrath 11 6,5-1,5 
Gerresheim V Gerresheim IV 2,O-6.0 
DSV 1854 11 DSV 1854 1 1,5-6,5 
Grevenbroich I SG Neuss-Norf l 5,O-3,O 
DSK lV DSK V 4,5-3,5 

. . I 1 Gerresheim V DSV 1854 11 33-4,5 1 

Vorgezogenes Spiel der 5. Runde: DSK IV - SV Hilden 11 2,5-5,5 



Düsseldorfer Schach 

1.Bezirksklasse Gr.1 (nach der 4 Runde) 
1. SVScheweTormi 3 9 17,O + 
2. SG Kaarst ll 4 9 17,5 U 
3. Oberbilker SV II 4 6 18,O 
4. SC en passant 4 6 17,O 
5. SK Ratingen V 3 6 12,5 
6. TuS Nord ll 3 6 11,5 
7. SV Wersten ll 3 3 10,O 
8. SFD 1975 111 4 3 13,O U 
9. SF Gerresheim VI 4 0 11,5 & 

1.Bezirksklasse Gr.1, 1. Runde vom 24.09.2006 

Schewe Torm I SFD 1975 111 5.5-2,5 
SG Kaarst II Oberbilker SV ll 5.0-3,O 
Gerresheim VI SK Ratingen V 3.5-4.5 

1.Bezirksklasse Gr.1, 2. Runde vom 15.10.2006 

SK Ratingen V SC en passant 4,5-3,5 
Oberbilker SV II Gerresheim VI 6,5-1,5 
SFD 1975 111 SG Kaarst II 2,5-5,5 

1.Bezirksklasse Gr.1, 3. Runde vom 05.1 1.2006 
Schewe Torm I Spielfrei 
SG Kaarst II SV Wersten ll 4,5-3,5 
Gerresheim VI SFD 1975 111 3,O-5,O 
SC en passant Oberbilker SV 11 3,O-5,O 
TuS Nord II SK Ratin en V 4,5-3,5 . 
1.Bezirksklasse Gr.1, 4. Runde vom 19.1 1.2006 

Oberbilker SV II TuS Nord II 3,5-4.5 
SFD 1975 111 SC en passant 3,O-5.0 
SV Wersten II Gerresheim VI 4,5-3,5 

1 .Bezirksklasse Gr.2 
1. SV Lintorf l 
2. SFD 1975 11 
3. SK Ratingen IV 
4. SC Garath l 
5. DSV 1854 111 
6. SG Neuss-Norf I I 
7. SF Grevenbroich II 
8. DSK Vl 
9. SV Hilden lll 
10. SG Kaarst lll 

(nach der 4 Runde) 
4 12 22,5 + 
4 12 21,o U 
4 9 17,O 
4 6 16,5 
4 6 16,5 
4 6 15,5 
4 6 14,O 
4 3 15,O 
4 0 13,O -5 
4 0 9,O & 

1 1.Berirksklasse Gr.2, 1. Runde vom 24.09.2006 

SC Garath I SK Ratingen IV 5,O-3,O 
DSV 1854 111 Grevenbroich 11 5,O-3,O 
SV Hilden III Neuss-Norf 11 3,O-5,O 

1.Bezirksklasse Gr.2, 2. Runde vom 15.10.2006 
I SG Kaarst III SV Lintorf I 2,5-5,5 1 
Neuss-Norf ll DSK VI 2,5-5,5 
Gevenbroich II SV Hilden 111 5,O-3,O 
SK Ratingen IV DSV 1854 111 4,5-3,5 
SFD 1975 11 SC Garath I 6,5-1,5 1 
1.Bezirksklasse Gr.2, 3. Runde vom 05.1 1 .ZOO6 
SC Garath I SG Kaarst 111 6,5-1,5 
DSV 1854 111 SFD 1975 11 3.5-4.5 . . 
SV Hilden III SK Ratingen IV 3,5-4,5 
DSK VI Grevenbroich 11 3,5-4,5 
SV Lintorf I Neuss-Norf 11 5,5-2,5 

I .Bezirksklasse Gr.2, 4. Runde vom 19.1 1.2006 
I SG Kaarst III Neuss-Norf 11 2,5-5,5 1 
I Grevenbroich II SV Lintorf I 1.5-6.5 1 . . 
SK Ratingen IV DSK VI 5,O-3,O 
SFD 1975 11 SV Hilden 111 4,5-3,5 
SC Garath I DSV 1854 111 3,5-4,s 

2. Bezirksklasse Gr.1 (nach der 2. Runde) 
1. DSK Vll 2 4 10,5 + 
2. SF Gerresheim VII 2 4 9,5 U 
3. SC Erkrath lV 2 4 9,5 
4. TuS Nord lll 2 3 10.0 
5. SFD 1975 1V 2 3 8,O 
6. SV Hilden lV 2 3 6,O 

2. Bezirksklasse Gr. 2 nach der 2. Runde 
1. DSV18541V 
2. SV Hilden V 
3. Oberbilker SV III 
4. SV Schewe Tomi ll 
5. SK Ratingen VI 2 1 
6. SC Erkrath lll 1 0 3,O 

7. SG Benrath ll 2 1 6,5 1 0 2,5 & 1 
8. SG Neuss/Norf lll 2 0 4,O & 



Düsseldorfer Schach 

2.Bezirksklasse Gr.1, 1 .Runde vom 29.10.2006 
I DSK VII SC Erkrath IV 4,O-4,O 1 
SV Hilden IV SFD 1975 IV 4,5-3,5 
TuS Nord III Neuss-Norf 111 6,5-1,5 
Gerresheim VII SG Benrath 11 4,O-4.0 

2.Bezirksklasse Gr.2, 1.Runde vom 29.10.2006 

Oberbilker SV III SK Ratingen VI 4,O-4,O 
Schewe Tomi II SV Hilden V 2,5-5,5 

2.Bezirksklasse Gr.1, 2.Runde vom 26.11.2006 2.Bezirksklasse Gr.2, 2.Runde vom 26.1 1.2006 
I I SC Erkrath IV SG Benrath 11 5.5-2.5 1 I 1 spielfrei SC Garath II 

Neuss-Norf III Gerresheim VII 2,5-5,5 
SFD 1975 IV TuS Nord I11 4,5-3,5 
DSK VII SV Hilden IV 6,5-1,5 

SV Hilden V DSV 1854 IV 4,O-4,O 
SK Ratingen VI Schewe Torm 11 2,5-5,5 
SC Erkrath III Oberbilker SV 111 3,O-5,O 

3. Bezirksklasse (nach der 4. Runde) 
I I. DSK Vlll 4 10 16,5 + 1 

2. SF Grevenbroich 111 4 9 15,O + 
3. SC Erkrath V 4 9 13,5 U 
4. SFD 1975 V 3 5 10,O 0 
5. SV Lintorf ll 3 4 9,O 
6. SV Wersten lll 4 3 11,5 
7. SF Gerresheim Vlll 3 1 8,O 
8. SG Kaarst lV 3 1 5,5 

( 9. TuS Nord lV 4 1 7,O 

3.Bezirksklasse, 1 .Runde vom 10.09.2006 
I SV Lintori II S~ielfrei I 
Gerresheim Vlll SC Erkrath V 2,5-3,5 
SV Wersten III TuS Nord IV 3,O-3,O 
Grevenbroich III SG Kaarst IV 5,5-0,5 
DSK Vlll SFD 1975 V 

3.Bezirksklasse, 

SG Kaarst IV 
TuS Nord IV 
SC Erkrath V 

B.Bezirksklasse, 

SV Wersten III 
Grevenbroich III 
DSK Vlll 

2.Runde vom 01.10.2006 
SFD 1975 V 
DSK Vlll 2,O-4,0 
Grevenbroich 111 2,O-4,O 
SV Wersten lll 3,5-2,5 
Gerresheim Vlll 3,5-2,5 

3.Runde vom 22.10.2006 

SV Lintorf II 3,O-3,0 
SC Erkrath V 2,O-4,0 
TuS Nord IV 6,O-0,O 

3.Bezirksklasse, 4.Runde vom 12.1 1.2006 

TuS Nord IV SFD 1975 V 2,O-4,0 
SC Erkrath V DSK Vlll 2,5-3,5 
SV Lintorf II Grevenbroich 111 2,5-3,5 

Hinweis zu den Tabellen: 

Die Mannschaften auf NRW-Ebene und irn Verband erhalten für einen Sieg 2 Punkte, die Mannschaften 
im Bezirk 3 Punkte. 

Hinter dem Vereinsnamen wird die Zahl der gespielten Kämpfe, dann die erzielten Punkte und in der 
(vor-) letzten Spalte die Brettpunkte angegeben. 

I Ernst Tobies verstorben 

T Der ehemalige Vorsiizende des Niederrheinischen Schachverbandes und frühere Spielleiter 
des Schachbezirkes Düsseldorf ist arn 06.1 1.2006 im Alter von 81 Jahren nach kurzer, 
schwerer Krankheit gestorben. 
Ernst Tobies war Ehrenmitglied des SV Hilden 1922. 
Der SV Hilden wird Ernst Tobies ein ehrendes Gedenken bewahren. 
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Ausschreibung 22. Post-Open 

Zeitraum: 26. bis 31. Dezember 2006 

Termine: 1. Rd. 26.12.06 17'' Uhr, 2. Rd. 
27.12.06 170°.uhr, 3. Rd. 28.12.06 1T0Uhr, 
4. Rd. 29.12.06 lTOUhr, 5. Rd. 30.12.06 10'' 
Uhr, 6. Rd. 30.12.06 1 6 ~  Uhr, 7. Rd. 31.12.06 
loW Uhr. 
Siegerehrung kurz nach der letzten Runde 
(1 5:30 Uhr). 

Spielart: Aula der Heinrich Heine Gesamt- 
schule Graf-Recke-Str.170, 40237 Düsseldorf. 

Vom Hauptbahnhof einfach zu erreichen: Mit der 
Strassenbahn Linie 709 in Richtung Grafenberg- 
Staufenplatz bis Schlüterstrasse. Hier 
umsteigen in die Linie 712 in Richtung Ratingen, 
bis Halte-stelle Graf-Recke-Strasse. 

Modus: Sieben Runden Schweizer System. 
Bedenkzeit 2 Std. für 40 Züge, danach je Spieler 
30 min für den Rest der Partie. Keine Hänge- 
partien. 
Das Post-Open wird zur DWZ-Auswertung 
eingereicht. 
Computer-Programm: SWISS-CHESS. 

Rauchverbot im Turniersaal. 

Preisqeld: 1. Preis 750 E, 2. Preis 550 E, 3. 
Preis 400 E, 4. Preis 250 E , 5.-8. Preis 175 E. 
Die ersten acht Preise werden per Scheck 
überreicht. 

SonderDreiSe: Für die beste Dame, den besten 
Senior, sowie den besten Jugendlichen jeweils 
1506. 

2. Damen-, Senior- und ~ugendpreis je 50 E. 
Jugendlicher ist, wer nach dem 26.12.1988, 
Senior ist, wer vor dem 26.12.1946 geboren ist. 
Für die punktbesten Spieler mit DWZ -Zahlen 
bis 2040, 1840, 1640 und 1440 gilt folgende 
Preisregelung: 
Je E 100 für den Punktbesten, je E 50 für den 

2.und 3. jeder Gruppe. Zum Schluss werden 5 4 
Sonderpreise von je E 50 unter allen Nichtge- 1 

winnern verlost. 
Voraussetzung: Man muss zu Partien 
angetreten sein und auch anwesend sein bei 
der Verlosung im Turniersaal. Außerdem 
werden Sachpreise, gesponsert von Schach- 
Niggemann. verlost. 
Bei Punktgleichheit ist die mittlere Buchholz- 
wertung entscheidend. Der 1. Siegerpreis wird 
geteilt. Keine Doppelpreise. 

Material: Jeder Spieler hat eine Schachuhr 
mitzubringen!!! 

AnmelduncilStartc~eld: Durch Überweisung von 
30,OO E, Jugendliche 20,OO E auf das Konto: 

Wilhelm Gronemeier, Konto-Nr. 651 127437, 
BLZ 3601 0043, Postbank Essen. 

Folgende Angaben werden benötigt: Name, 
Vorname, Verein, Geburtsdaturn. 

Bitte alle Angaben vollständig machen. weil 
sonst die DWZ-Auswertung nicht möglich , 
ist. 

Die ermäßigte Gebühr gilt für Zahlungen, die bis 
zum 18.12.2006 dem Konto gutgeschrieben 
werden. Danach beträgt das Startgeld 40,OO E. 
Letzte Meldemöglichkeit ist um 16PP Uhr am 
I. Spieltag. Die Spielerzahl ist auf 300 begrenzt. 
Berücksichtigung erfolgt nach Eingang der I 

Meldung. 
I 

Der Schiedsrichter, Andreas Hermann, 
entscheidet bei Unstimmigkeiten endgültig! 

Rückfraaen: Wilhelm Gmnemeier, Heyestr. 88, 
40625 Düsseldorf, 021 11 282632 

'? 

E-mail: wilh.gronerneier@t-online.de 
i 

Arrnin Bier, Lennestr. 20, 40477 Düsseldorf. 
021 11 2096307, E-mail: armin.bier@freenet.de 


